
Allgemeine Geschäftsbedingungen

Stand: 1. Januar 2010

§ 1 Geltung der Bedingungen

(1) farbfl eck.com erbringt seine Dienstleistung ausschließlich auf der Grundlage dieser Geschäftsbedingun-

gen. Sie gelten auch für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch wenn sie nicht nochmals ausdrücklich 

vereinbart werden.

(2) Abweichungen von diesen Geschäftsbedingungen sind nur wirksam, wenn farbfl eck.com sie schriftlich 

bestätigt.

(3) Angestellte der farbfl eck.com sind nicht befugt, mündliche Nebenabreden zu treffen oder mündliche 

Zusicherungen zu geben, die über den Inhalt des jeweiligen Vertrages einschließlich dieser Geschäftsbedin-

gungen hinausgehen.

(4) farbfl eck.com ist jederzeit berechtigt, diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen einschließlich aller An-

lagen wie Benutzungsbedingungen und Leistungsbeschreibungen mit einer angemessenen Ankündigungs-

frist zu ändern oder zu ergänzen.

§ 2 Vertragsabschluss

(1) Die von farbfl eck.com ausgewiesenen Angebote und Preisangaben sind freibleibend und unverbindlich. 

An die Angebote hält sich der Auftragnehmer 14 Kalendertage gebunden.

(2) Der Auftraggeber ist 14 Kalendertage an seinen Auftrag gebunden. Aufträge bedürfen zur Rechtswirk-

samkeit der schriftlichen Bestätigung des Auftragnehmers. Lehnt der Auftragnehmer nicht binnen vier 

Wochen nach Auftragseingang die Annahme ab, so gilt die Bestätigung als erteilt.

(3) Alle Vereinbarungen, die zwischen dem Auftragnehmer und dem Auftraggeber zwecks Ausführung 

dieses Vertrages getroffen werden, sind schriftlich niederzulegen.

(4) Soweit farbfl eck.com sich zur Erbringung der angebotenen Dienste Dritter bedient, werden diese nicht 

Vertragspartner des Kunden.

§ 3 Preise und Preisänderungen

(1) Alle angegebenen Preise schließen die gesetzliche Mehrwertsteuer ein.

(2) Die Preise verstehen sich ab Geschäftssitz der farbfl eck.com. Kosten für Verpackung, Versand und sonsti-

ge anfallende Kosten werden zusätzlich berechnet und beinhalten die gesetzliche Mehrwertsteuer.

(3) Nachträgliche Änderungen nach Auftragserteilung / Auftrags-Freigabe durch den Auftraggeber, Ände-

rungen angelieferter oder übertragener Daten, werden separat berechnet und bedürfen der schriftlichen 

Form – soweit keine andere Regelung getroffen wurde.

(4) farbfl eck.com ist berechtigt – nicht verpfl ichtet - notwendige Vorarbeiten insbesondere an den gelie-

ferten oder übertragenen Daten des Auftraggebers (ohne Rücksprache) selbständig auszuführen, wenn 

dies im Interesse der Auftragsabwicklung steht. Solche Arbeiten werden nach ihrem jeweiligen zeitlichen 

Aufwand berechnet. Entstehen dem Auftraggeber hierdurch Mehrkosten, so ist die Zustimmung des Auf-

traggebers zur Berechnung dieser Kosten einzuholen.

(5) Stornierungen, Änderungen, Korrekturen… sind nur schriftlich (storno / aenderung / korrektur…

@farbfl eck.com) möglich – sofern keine andere Vereinbarung darüber getroffen wurde.

§ 4 Auftrag und Freigabe§ 4 Auftrag und Freigabe

(1) farbfl eck führt alle Aufträge, sofern nicht schriftlich anders vereinbart, auf der Grundlage der vom Auf-

traggeber angelieferten oder übertragenen Druckdaten aus. Die Daten sind in den in den angegebenen 

Dateiformaten (farbfl eck.com-Webseiten) anzuliefern, sofern nicht anders vereinbart.

Für abweichende Dateiformate kann farbfl eck.com dem Auftrageber eine fehlerfreie Leistung nicht ge-

währleisten. Der Auftraggeber haftet in vollem Umfang für die Vollständigkeit und Richtigkeit dieser Da-

ten, auch wenn Datenübertragungs- oder Datenträgerfehler vorliegen, diese aber nicht vom Auftragneh-

mer zu verantworten sind.

(2) Zulieferungen aller Art durch den Auftraggeber oder durch einen von ihm eingeschalteten
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Dritten, dies gilt auch für Datenträger und übertragene Daten, unterliegen keiner Prüfungspfl icht von 

Seiten des Auftragnehmers. Dies gilt nicht für offensichtlich nicht verarbeitungsfähige oder nicht lesbare 

Daten. Bei Datenübertragungen hat der Auftraggeber vor Übersendung jeweils dem neuesten technischen 

Stand entsprechende Schutzprogramme für Computerviren einzusetzen. Die Datensicherung obliegt allein 

dem Auftraggeber. Der Auftragnehmer ist berechtigt, Kopien anzufertigen.

(3) farbfl eck.com verarbeitet nur ausdrücklich und schriftlich freigegebene Daten seitens des Auftragge-

bers, oder Dritter, die nachweislich im Auftrag des Auftraggebers handeln.

(4) farbfl eck.com behält sich vor, Aufträge dann (ohne weiteren Kommentar oder Begründung) abzuleh-

nen, wenn sie sich in Inhalt, Form und Ausführung… - nicht mit der Denkweise des Auftragnehmers verein-

bar – oder die Rechtmäßigkeit zweifelhaft ist.

§ 5 Lieferzeiten

(1) Liefertermine oder -fristen, die verbindlich oder unverbindlich vereinbart werden können, bedürfen der 

Schriftform.

(2) Bei Vorliegen von durch den Auftragnehmer zu vertretenden Lieferverzögerungen wird die Dauer der 

vom Auftraggeber gesetzlich zu setzenden Nachfrist auf zwei Wochen festgelegt, die mit Eingang der 

Nachfristsetzung beim Auftragnehmer beginnt.

(3) Die Einhaltung der Liefer- und Leistungsverpfl ichtungen durch farbleck.com setzt die rechtzeitige

und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpfl ichtungen des Auftraggebers voraus.

§ 6 Leistungsumfang

(1) Die Lieferung erfolgt an die vom Besteller angegebene Lieferadresse. Eine abweichende Vereinbarung 

bedarf der schriftlichen Zustimmung gegenüber farfl eck.com.

(2) Der Versand erfolgt auf Rechnung des Auftraggebers.

§ 7 Mängel

(1) Hat der gelieferte Gegenstand nicht die vereinbarte Beschaffenheit oder eignet sich nicht für die nach 

dem Vertrag vorausgesetzte oder die Verwendung allgemein oder hat er nicht die Eigenschaften, die der 

Auftraggeber nach den öffentlichen Äußerungen des Auftragnehmers erwarten kann, leistet der Auftrag-

nehmer grundsätzlich Nacherfüllung durch Nachlieferung einer mangelfreien Sache. Mehrfache Nachlie-

ferung ist zulässig. Schlägt zweifache Nacherfüllung fehl, kann der Auftraggeber nach seiner Wahl den 

Kaufpreis angemessen herabsetzen oder vom Vertrag zurücktreten.

(2) Die Verjährungsfrist für die vorstehenden Ansprüche beträgt zwei Jahre ab Ablieferung der Ware.

(3) Bei farbigen Reproduktionen in allen Herstellungsverfahren können geringfügige Abweichungen

vom Original nicht beanstandet werden.

(4) Für Abweichungen in der Beschaffenheit des eingesetzten Materials haftet der Auftragnehmer nur bis 

zur Höhe des Auftragswertes. Die Haftung entfällt, wenn der Auftraggeber das Material liefert.

(5) Mängel eines Teils der gelieferten Ware berechtigen nicht zur Beanstandung der gesamten Lieferung, 

es sei denn, dass die Teillieferung für den Auftraggeber ohne Interesse ist.

(6) Weitergehende Ansprüche gleich aus welchem Rechtsgrund – des Auftraggebers sind ausgeschlossen. 

Für Schäden, die nicht den gelieferten Gegenstand betreffen, übernimmt der farbfl eck.com keine Haftung. 

Von diesem Ausschluss sind insbesondere entgangener Gewinn und sonstige Vermögensschäden des Auf-

traggebers umfasst. Dies gilt auch für alle Schäden, die von den Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungs-

gehilfen des Auftragnehmers verursacht werden.

(7) Werden am gelieferten Gegenstand Veränderungen durch den Auftraggeber oder Dritte vorgenom-

men, ist die Haftung des Auftragnehmers ausgeschlossen, es sei denn, der Auftraggeber weist nach, dass 

die Veränderungen für den Fehler oder Schaden nicht ursächlich sind.

(8) Alle farbfl eck.com übergebenen Vorlagen werden sorgsam behandelt. Eine Haftung bei
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Beschädigung oder Abhandenkommen übernimmt dieser nur bis zum Materialwert. Weitergehende An-

sprüche jeglicher Art, sind ausgeschlossen.

(9) Eine Haftung des Auftragnehmers für normale Abnutzung ist ausgeschlossen.

(10) Ansprüche wegen Mängel gegen den Auftragnehmer stehen nur dem unmittelbaren Auftraggeber zu 

und sind nicht abtretbar.

§ 8 Haftungsbegrenzung

§ 9 Eigentumsvorbehalt

(1) Bis zur Erfüllung aller Forderungen, die farbfl eck.com aus jedem Rechtsgrund gegen den Auftraggeber 

jetzt oder künftig zustehen, behält sich der Auftragnehmer das Eigentum an den gelieferten Waren vor 

(Vorbehaltsware). Der Auftraggeber darf über die Vorbehaltsware nicht verfügen.

(2) Bei Zugriffen Dritter – insbesondere Gerichtsvollzieher – auf die Vorbehaltsware wird der Auftragge-

ber auf das Eigentum des Auftragnehmers hinweisen und diesen unverzüglich benachrichtigen, damit der 

Auftragnehmer seine Eigentumsrechte durchsetzen kann. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, dem Auf-

tragnehmer die in diesem Zusammenhang entstehenden gerichtlichen oder außergerichtlichen Kosten zu 

erstatten, haftet hierfür der Auftraggeber.

(3) Bei vertragswidrigem Verhalten des Auftraggebers – insbesondere bei Zahlungsverzug – ist farbfl eck.

com berechtigt vom Vertrag zurückzutreten und die Vorbehaltsware herauszuverlangen.

§ 10 Zahlung

(1) Die Zahlung erfolgt per Vorkasse oder Bankeinzug.

(2) Wird die Annahme verweigert, so erhebt der Auftragnehmer eine Schadenspauschale in Höhe von 

€ 45,00 (netto). Auf diesen Schadensersatzanspruch fällt keine Umsatzsteuer (§ 249 II Satz 2 BGB /

Bürgerliches Gesetzbuch). Der Auftraggeber hat jedoch die Möglichkeit einen geringeren Schaden nach-

zuweisen, der dann zugrunde gelegt wird. Der Auftragnehmer hat ebenso die Möglichkeit einen höheren 

Schaden nachzuweisen, der dann zugrunde gelegt wird. Die Ware wird unabhängig davon in Rechnung 

gestellt.

(3) Rechnungen sofort nach Erhalt ohne Abzug zahlbar, sofern nicht schriftlich andere Zahlungsbedingun-

gen vereinbart wurden.

(4) Der Auftragnehmer ist berechtigt, trotz anders lautender Bestimmungen des Auftraggebers Zahlungen 

zunächst auf dessen ältere Schulden anzurechnen, und wird den Auftraggeber über die Art der erfolgten 

Verrechnung informieren. Sind bereits Kosten und Zinsen entstanden, so ist der Auftragnehmer berechtigt, 

die Zahlung zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf die Hauptleistung anzurechnen.

(5) Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn die Gegenforderung unbestritten oder 

rechtskräftig festgestellt ist. Zur Zurückbehaltung ist der Auftraggeber jedoch auch wegen Gegenansprü-

chen aus demselben Vertragsverhältnis berechtigt.

(6) Ansprüche gegen den Auftragnehmer sind nicht abtretbar.

§ 11 Abschlagszahlung

(1) Übt der Auftraggeber seine Nutzungsoption der gelieferten Arbeit bzw. Ware nicht aus und werden 

keine Nutzungsrechte seitens farbfl eck.com eingeräumt, berechnet sich ein Abschlagshonorar in Höhe von 

1/3-tel der Auftragshöhe (reine Auftragsoption ohne Wahlzusatz).

(2) Eine unentgeltliche Tätigkeit, insbesondere die kostenfreie Schaffung von Entwürfen, ist nicht berufs-

üblich.

§ 12 Schutzrechte und Urheberrechte

(1) Der Auftraggeber haftet alleine, wenn durch die Ausführung seines Auftrages Rechte Dritter, insbeson-

dere Urheberrechte verletzt werden. Der Auftraggeber erklärt, dass er im Besitz der Vervielfältigungs-

und Reproduktionsrechte der eingereichten Unterlagen ist. Der Auftraggeber stellt
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farbfl eck.com von allen Ansprüchen Dritter wegen einer diesbezüglichen Rechtsverletzung frei.

(2) Über den Umfang der Nutzung steht farbfl eck.com ein Auskunftsanspruch zu.

(3) Für farbfl eck.com, deren Grafi k-Designer, Medien-Designer und Webgrafi kern, besteht im Rahmen des 

Kunden-Auftrags Gestaltungsfreiheit.

§ 13 Copyright

Für vom Auftragnehmer im Kundenauftrag erbrachte Leistungen, insbesondere an grafi schen Entwürfen, 

Bild- und Textmarken, Layouts usw. behält sich der Auftragnehmer alle Rechte vor (Copyright). Der Auf-

traggeber bezahlt mit seinem Entgelt für diese Arbeiten nur die erbrachte Arbeitsleistung selbst, nicht 

jedoch die Rechte am geistigen Eigentum, insbesondere nicht das Recht der weiteren Vervielfältigung. 

Das Copyright kann dem Auftraggeber oder einem Dritten gegen Entgelt übertragen werden, wenn dies 

schriftlich vereinbart ist. Die Rechte gehen in diesem Falle erst mit Bezahlung des vereinbarten Entgelts in 

das Eigentum des Auftraggebers bzw. des Dritten über. Abweichende Vereinbarungen sind möglich und 

müssen schriftlich vereinbart sein.

§ 14 Daten

(1) Die vom Auftraggeber aufgrund des Geschäftsvorfalls erhaltenen Daten werden ausschließlich zur Bear-

beitung im Hause des Auftragnehmers gespeichert.

(2) Alle vom Auftraggeber eingebrachten oder übersandten Sachen, insbesondere Vorlagen, Daten und 

Datenträger, werden nur nach schriftlicher Vereinbarung und gegen besondere Vergütung über den Zeit-

punkt der Übergabe des Endproduktes hinaus archiviert. Sollen diese versichert werden, so hat dies bei 

fehlender Vereinbarung der Auftraggeber selbst zu besorgen. Eine Haftung durch den Auftragnehmer für 

Beschädigung oder Verlust aus welchem Grund ist ausgeschlossen.

Dies gilt nicht bei groß fahrlässigem oder vorsätzlichem Handeln.

(3) Das Recovern archivierter Daten, d. h., die Suche der Daten im Archiv, ihre Dekomprimierung und Vor-

bereitung für die weitere Bearbeitung wird mit € 65 (inkl. Mwst.) für jeden archivierten Druckauftrag be-

rechnet.

(4) Der Versand von Daten oder Auftragsunterlagen an den Auftraggeber oder einen Dritten erfolgt

gegen Entgelt.

§ 15 Anwendbares Recht

(1) Für diese Geschäftsbedingungen und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen Auftragnehmer

und Auftraggeber gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UNKaufrechts

fi nden keine Anwendung.

(2) Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäftsbedingungen oder eine Bestimmung im Rahmen sonstiger 

Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmun-

gen oder Vereinbarungen nicht berührt.

§ 16 Erfüllungsort

Erfüllungsort für beide Teile ist Sitz farbfl eck.com

§ 17 Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen

Die Unwirksamkeit einer oder mehrerer der vorstehenden Bestimmungen lässt die Wirksamkeit der übrigen 

Bestimmungen unberührt. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame zu ersetzen, die den mit 

ihr verfolgten wirtschaftlichen Zweck soweit wie möglich verwirklicht.

farbfl eck.com


